
Wer einmal sich selbst gefunden, kann nichts auf dieser Welt 
mehr verlieren. (Stefan Zweig, Phantastische Nacht, 1922)
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STEFAN-ZWEIG-SPAZIERGANG 

Von 1919 bis Anfang der dreißiger Jahre lebten Friderike und Stefan Zweig in Salzburg. 
Beim Stefan-Zweig-Spaziergang begeben sich Friderike (Julienne Pfeil) und

 Stefan Zweig (Walter Sachers) mit Ihnen auf eine Wanderung durch Salzburg 
und besuchen jene Orte, die für die beiden von Bedeutung waren. 

Dauer des Spazierganges: ca. 1,5 Stunden, bequeme Schuhe empfohlen! 
Der Stefan-Zweig-Spaziergang findet bei jedem Wetter statt.

Start: Edmundsburg | Mönchsberg 2
Kosten: 20 Euro

Anmeldung mit Angabe des Namens und Telefonnummer unter:
julienne.pfeil@gmx.ch
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Walter Sachers

geboren in Innsbruck. Schauspielstudium in Salzburg 

und am Lee Strasberg Theatre Institute, NY. 

Engagements an den Theatern Würzburg, 

Regensburg, Trier, Hamburg, Innsbruck und zuletzt 

am Salzburger Landestheater. Mitwirkung in 

zahlreichen Film- und Fernsehproduktionen, unter 

anderem mit Wolfram Paulus. Eigenproduktionen 

„Wie Gott" von Jean Jacques Rousseau und "Der 

Fürst" von Niccolo Machiavelli. Lebt in Innsbruck und 

Salzburg.

Julienne Pfeil 

aufgewachsen in Appenzell in der Schweiz .
Seit 2014 lebt sie mit ihrem Mann und ihrem Sohn in 
Salzburg. Sie war festes Ensemblemitglied am 
Salzburger Landestheater und unter anderem als 
Lady Milford in „Kabale und Liebe”, Elisabeth in „Don 
Carlos” und Lena in „Leonce und Lena” zu erleben. 
Seit 2018 ist sie freiberuflich zudem tätig für Film 
und Fernsehen.
Verkörptert im international besetzten Film „The 
Zurich Affair“ in einer Hauptrolle Richard Wagners 
„Frau Minna”. Zuletzt war sie in „Hubert ohne Staller” 
und „Bergretter” im Fernsehen zu sehen sowie am 
Salzburger Landestheater in „Faust”, Regie: Carl 
Philip von Maldeghem, „Schöne Bescherung”, 
Regie: Thomas Enzinger und „Heldenplatz”, 
Regie: Alexandra Liedtke


